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Jakobi-Kirchweih
Am Vorabend des Festes des heiligen Apostels Jakobus haben wir uns heuer – den Vorgaben und Abstandsregeln folgend – in der Pfarrkirche St. Vitus versammelt, die ja auch eine Jakobus-Figur im Altarraum hat, und haben den großen Heiligen geehrt. Alle, die zum Gottesdienst gekommen sind, danken wir von Herzen!
Kindergarten St. Franziskus
Der Kindergarten macht Ferien. Vor kurzem haben wir in der Kirche für das abgelaufene Kindergartenjahr gedankt. Es war ein schöner und ansprechender Gottesdienst. Wir sagen dem Personal und dem Elternbeirat von Herzen Dank für alle Mühen und das gute Miteinander während des Jahres. – Die Erweiterung des Kindergartens läuft auf Hochtouren. Wir freuen uns auf die neuen Räumlichkeiten.
Frauenbund
Der Katholische Frauenbund hatte vor kurzem zum Sommerfest im Sportheim eingeladen. Es war ein schöner und vergnügter Abend mit gemütlichem Zusammensein bis spät in den Abend.
Feier der Verabschiedung
Am vergangenen Sonntag wurden Pfarrer Johannes Hofmann, Kaplan Johannes Spindler und Pfarrvikar Lawrence Emmareddy im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes und einer anschließenden Begegnung verabschiedet. Der Sprecher des Pfarrgemeinderates, Josef Kastl, ließ die vergangenen 13 Jahre seit Bestehen der Pfarreiengemeinschaft Revue passieren und dankte den scheidenden Seelsorgern im Namen der kirchlichen Gremien und der Pfarrangehörigen. Die Ministranten, der Frauenbund und die Landjugend schlossen sich den guten Wünschen an. Allen, die zum Gottesdienst und zum anschließenden Empfang gekommen sind, allen, die vorbereitet und in irgendeiner Weise mitgestaltet haben, sei von Herzen Dank gesagt.

+ Termine – Termine – Termine +
Kirchenverwaltung
Vor kurzem haben sich die Mitglieder der Kirchenverwaltung zur Sitzung getroffen. Unter anderem wurden die Kirchenrechnungen für die Jahre 2017, 2018 und 2019 beschlossen. Diese können an den nächsten Sonntagen, 09. August, 16. August und 23. August, jeweils nach dem Sonntagsgottesdienst von 10.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrbüro eingesehen werden. Pfarrer Johannes Hofmann dankte den Mitgliedern dieses Gremiums für die stets gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Dabei schloss er ausdrücklich auch die frühere Kirchenpflegerin Anna Vollnhals sowie die in den vergangenen 13 Jahren tätigen Mitglieder des Gremiums in seinen Dank ein.
Krankenkommunion
Jeweils am ersten Freitag im Monat besuchen wir unsere Kranken daheim und spenden die heilige Eucharistie in der Hauskommunion; das ist im August Freitag, 7. August und im September Freitag, 4. September.

Ferien-Gottesdienst-Ordnung
* In den Ferien kann es eine leicht geänderte Gottesdienstordnung geben. Bitte beachten Sie den aktuellen Pfarrbrief oder Mitteilungen in der Presse!
* Requiemsgottesdienste beginnen in den großen Ferien (bis 05. September) auch während der Woche um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus!
Vergabe des Büchereisiegels für Mindestanforderungen
Der St. Michaelsbund hat 2018 fünfzehn Mindestanforderungen formuliert, die helfen sollen, Dienstleistungsangebot und Ausstattung von Büchereien prüfend in den Blick zu nehmen und zugleich positiv nach außen sichtbar zu machen. Kriterien sind u.a. neben der Ausstattung die Auffindbarkeit, die Öffnungszeiten, das Raum- und Medienangebot, statistische Leistungsdaten sowie jährliche Veranstaltungen mit Kooperationspartnern. Wir freuen uns, mitteilen zu dürfen, dass die unsere Bücherei, die von Pfarrei und Kommune getragen wird, 14 von 15 Mindestanforderungen erfüllt und damit das Büchereisiegel 2020/2021 in Gold mit einer Gültigkeit von zwei Jahren erhält. Wir gratulieren Frau Sieber und ihrem nimmermüden Team zu dieser besonderen Auszeichnung und wünschen weiterhin viel Freude und Erfüllung bei dieser wichtigen Aufgabe!
Patrozinium St. Laurentius
Am Sonntag, 09. August 2020, feiert die Pfarrei Neustadt mit festlichen Gottesdiensten das Patrozinium der Stadtpfarrkirche. Bei allen Messfeiern des Sonntags wird Abt Lukas Dikany vom Prämonstratenserstift Schlägl predigen. Am Nachmittag um 16.00 Uhr sind Sie zur Vesper eingeladen. Traditionell gibt es um das Patrozinium herum, heuer am Freitag, 14. August, um 21.00 Uhr eine Orgelnacht, die uns mit schöner Musik an zwei Orgeln in der Stadtpfarrkirche verwöhnen wird.
Hochfest „Mariä Himmelfahrt“
Der „große Frauentag“ ist ein wichtiges Fest im Jahreskreis der Kirche. Zum Festgottesdienst am 15. August um 9.00 Uhr sind Sie alle in die Pfarrkirche
St. Vitus eingeladen. Bitte bringen Sie zur Segnung Ihre Kräuterbuschen mit! Die Vorstandsmitglieder des KDFB binden auch kleine Kräutersträußchen, die nach dem Gottesdienst am Frauentag mitgenommen werden können. Spenden für die Mission sind dabei gerne erbeten.
Hochfest „Mariä Himmelfahrt“
Eines der ältesten Marienfeste, das Hochfest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ wird in der katholischen und orthodoxen Kirche traditionsgemäß am 15. August gefeiert. Es ist bereits für die Mitte des 5. Jahrhunderts in Jerusalem bezeugt und wurde schon im 6. Jahrhundert in Europa begangen. Am 1. November 1950 formulierte Papst Pius XII. das Dogma der leiblichen Aufnahme in den Himmel. Er holte so gewissermaßen das in Worten ein, was seit gut dreizehn Jahrhunderten liturgisch bereits gefeiert wurde. Das Fest verdeutlicht somit, wo Mensch und Schöpfung wirklich ihre Heimat finden.
Eine Besonderheit dieses Festtages ist die in vielen katholischen Kirchen übliche Segnung der Kräuterbuschen. Dabei werden Gewürz- und Heilkräuter, die für die Region typisch sind, gesegnet. So wird die Einheit von Mensch und Natur als Schöpfung und die Verbundenheit der Schöpfung mit ihrem Schöpfer deutlich.
Sitzung des Pfarrgemeinderates
Die Damen und Herren des Pfarrgemeinderates treffen sich am Donnerstag, 17. September 2020, um 20.00 Uhr zur nächsten Sitzung des Gremiums.
Bibelkreis
Am Donnerstag, 24. September, sind Sie nach dem Wortgottesdienst wieder herzlich zum Bibelkreis im Pfarrheim eingeladen. Beginn um 19.30 Uhr.
Seelsorge in Corona-Zeiten
Dieser Pfarrbrief geht über zwei Monate. Allerdings kann zum heutigen Zeitpunkt
(3. August 2020) nicht genau gesagt werden, ob und wie z.B. die Wallfahrten nach Mindelstetten zur Heiligen Anna Schäffer und nach Bettbrunn zum Heiligsten Salvator stattfinden können. Näheres wird die Zeit ab Mitte September zeigen.
Geplant ist, dass die Erstkommunion, die für 17. Mai geplant war, am Sonntag, 11. Oktober in Mühlhausen in zwei Gottesdiensten stattfindet. Näheres dazu können Sie dann im Oktober-Pfarrbrief lesen. Die Eltern werden stets aktuell von Frau Ganslmeier informiert. Die Firmung, die für 9. Mai 2020 im Kalender stand, wird auf das Jahr 2021 verschoben.
Allgemein gilt: Ganz sicher werden Sie stets über den Sonntagsgottesdienst, die örtliche Presse, aber auch über die Homepage www.mein-muehlhausen.de erfahren können, was konkret wie stattfinden kann oder wo es Änderungen gibt.
Wir sind sehr dankbar, dass Sie sich den Regeln entsprechend verhalten, und dass wir – trotz allem – schöne und erbauliche Gottesdienste feiern können. Die Feier der Eucharistie und das gemeinsame Gebet sind unser gemeinsames Fundament und unser Halt in dieser besonderen Zeit.
Liebe Freunde,
nach zwei Jahren in dieser Pfarreiengemeinschaft heißt es für mich Abschied nehmen von Ihnen allen. Es waren zwei erfüllte, intensive Jahre, die ich sie begleiten durfte. Von ganzem Herzen sage ich Danke für die vielen Begegnungen, für Ermutigung und Unterstützung, für die Bereitschaft sich mit mir und auf mich einzulassen. Obwohl ich als Ausländer mit schlechter Aussprache gekommen war, haben sie mich mit viel Geduld und Wohlwollen, herzlich und freundlich angenommen  und aufgenommen. Es bezeichnet eure Toleranz und Liebe für die Fremden. Dazu sage ich euch allen ein ganz ganz herzliches „Vergelt’s Gott“. 
Ich danke auch Herrn Stadtpfarrer und allen anderen Seelsorgern im Pfarreiengemeinschaft Neustadt und Mühlhausen, allen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, für die gute Zusammenarbeit. Es war eine gute Zeit, an die ich mich gerne zurück erinnern werde.
Das Jahr 2020 ist auch ein wichtiges Jahr in meinem Leben. Ich bin am 4. August dieses Jahr 50 Jahre alt geworden! Ich kann es selber kaum fassen, wie schnell die Zeit vergeht. Angesichts der aktuellen Situation habe ich selber keine Feier geplant. Aber ich würde mich freuen, anlässlich meines runden Geburtstages, über eine Spende für das Bauwerk meiner Heimatkirche in Indien als Geschenk! Vor allem aber bitte beten Sie für mich, dass die göttliche Gnade und der Segen Gottes weiterhin mich führen und mir die Kraft geben, als wirkungsvolles und effizientes Gotteswerkzeug zu arbeiten. Im Vertrauen auf Gottes Führung grüße ich Sie herzlich.
Ihr Pfarrvikar Lawrence Emmareddy
Liebe Mitchristen in unserer Pfarreiengemeinschaft!
Ein Jahr ist inzwischen vergangen, seit ich in den Tagen nach meiner Priesterweihe auf brieflichem Weg meine erste Kaplansstelle erfahren habe. Im September vergangenen Jahres habe ich mich bei den Gottesdiensten als Ihr neuer Kaplan vorgestellt. Dass nun bereits nach diesem einen Jahr die Zeit meines Abschieds aus Neustadt und Mühlhausen gekommen ist, damit hatte niemand gerechnet. Auch wenn die Gründe, die die Verantwortlichen zu dieser Entscheidung bewogen haben, für uns alle nachvollziehbar sind, so fällt es mir doch schwer, wieder aufzubrechen und weiterzuziehen. Nichtsdestotrotz darf ich auf ein in vielerlei Hinsicht sehr herausforderndes und prägendes Jahr bei Ihnen zurückblicken. Vieles habe ich erfahren und konnte ich lernen, das mich in meinem weiteren Dienst begleiten wird. Dies gilt in besonderer Weise für die Erfahrungen, die wir alle im Zusammenhang mit der Corona-Krise, deren Ende immer noch nicht absehbar ist, gemacht haben.
Am Ende der kurzen, aber sehr intensiven Zeit bei Ihnen möchte ich mich herzlich bedanken und ein aufrichtiges Vergelt’s Gott sagen:
· DANKE für die offene und warmherzige Aufnahme, sowie für unzählige Begegnungen und Gespräche!
· DANKE für alle Unterstützung und Weggemeinschaft, die ich erleben durfte!
· DANKE auch dafür, dass ich immer wieder erfahren durfte, als Priester angefragt und gebraucht zu sein!
· DANKE für Ihr Gebet und alle Mitarbeit in unserer Pfarreiengemeinschaft!
· DANKE dafür, dass ich so viele Menschen kennenlernen durfte, dich sich aus innerer Glaubensüberzeugung heraus für ihre Pfarrei engagieren und auf diese Weise kirchliches Leben vor Ort mittragen und mitgestalten!
Für die Zukunft wünsche ich Ihnen von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit, und die spürbare Erfahrung, dass Gott mit uns ist und uns nicht im Stich lässt.
Herzlichst,
Ihr Kaplan Johannes Spindler
Liebe Kinder, liebe junge und erwachsene
Christen und Christinnen der Pfarrei St. Vitus,
nach dreizehn Jahren als Ihr Pfarrer verabschiede ich mich zum Ende des Monats August, nehme den Wanderstab und ziehe ein Stück weiter nach Straubing, um dort in der Pfarrei St. Jakob meinen neuen Dienst zu beginnen.
Ich bin sehr dankbar für eine gefüllte und erfüllte Zeit, an der Sie alle einen großen Anteil haben. Ich danke für alle Unterstützung, für das Mittun, für Ihre Glaubensfreude und für alle guten und aufbauenden Worte, die Sie mir oft geschenkt haben. Gerade in den letzten Tagen und bei der Begegnung nach dem „Abschiedsgottesdienst“ wurden mir viel Wohlwollen und Sympathie geschenkt, wofür ich nur Vergelt’s Gott sagen kann. Ich wollte Sie zu Christus führen, seinen Namen in Ihrer Mitte verkünden!
Ich denke an viele Namen und Gesichter, die es für mich schön und leicht gemacht haben, Ihr Pfarrer zu sein. Priester sein und eine Pfarrei zu leiten, das ist und war nie eine leichte, aber immer erfüllende Aufgabe. Im letzten ist es Gott, der uns führt und leitet. Von Herzen Vergelt’s Gott und Behüt‘ Sie Gott! Wenn Sie ab und zu im Gebet an Ihren „alten Pfarrer“ denken, dann bin ich Ihnen dankbar. Ich werde auch Sie gerne in mein Beten einschließen und so meinen Dank vor den Herrgott bringen.
Bitte nehmen Sie Ihre neuen Seelsorger gut auf und erwarten sie beide mit offenen Armen und weitem Herzen: Pfarrer Thomas Stummer und Pfarrvikar Norbert Musiol. Beide kommen gerne nach Neustadt und Mühlhausen. Ihnen soll es so gut ergehen wie mir!





Ihr Pfarrer Johannes Hofmann
